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Ein Unternehmen der        -Gruppe Baden-Württemberg

AMBULANTE 
ANGEBOTE 
VOR ORT
/
PSYCHIATRISCHE
INSTITUTS-
AMBULANZEN

ZUSÄTZLICHE ANGEBOTE /

 die PIA in Bad Schussenried bietet einmal 
wöchentlich ein informelles Interaktions- und 
Freizeitangebot und zweimal wöchentlich eine 
PIA-Abendgruppe an. 

 freitags wird ab dem 02.10.2020 in der Kunst- und 
Musiktherapiehalle ein niederschwelliges 
Begegnungscafé beziehungsweise offenes Atelier 
von 09.30 bis 11.30 Uhr angeboten.

AN WEN RICHTET SICH DAS ANGEBOT? /

Die Ambulanzen betreuen Menschen mit einer 
schweren Alkohol-, Medikamenten- und Drogen-
abhängigkeit, die oft mit Folge- und Begleit erkrankungen 
einhergeht.

WER TRÄGT DIE KOSTEN? /

Die ambulante Behandlung ist eine kassenärztliche Leistung. 
Die Überweisung durch die Hausarztpraxis erfolgt ähnlich wie 
an jeder anderen niedergelassenen Praxis.

KONTAKT /

Terminvereinbarung und nähere Informationen über das  
PIA-Sekretariat
Telefon 07583 33-1400, PIA101AB@zfp-zentrum.de



WAS WIRD ANGEBOTEN? /

An den Psychiatrischen Institutsambulanzen in Bad Schussen-
ried und Biberach werden beratende und tagesstrukturierende 
Maßnahmen sowie medizinische und psychologi sche Betreu-
ung angeboten. Die wöchentlichen Termine können bei der 
jeweiligen PIA angefragt werden.

Fachärztliche und therapeutische Gespräche 
sowie sozialdienstliche und aufsuchende Hilfe 
finden nach Vereinbarung statt.

ALLE ANGEBOTE IM ÜBERBLICK /

 werktägliche Akutsprechstunde
 fachärztlich-psychiatrische Einzeltermine
 psychologisch-psychotherapeutische Einzelgespräche
 PIAs Kochclub
 PIA-Gesprächsgruppen
 alltagsbegleitende, abstinenzunterstützende offene 
Gesprächsgruppe sowie gemeinsamer Austausch über das 
Thema „Sucht und Trauma“ unter professioneller Beratung

 Akupunktur-Gruppe: Behandlung nach dem NADA-Protokoll 
- Eine Verbindung aus konventioneller Therapie und der 
wiederholten Anwendung von Ohrakupunktur

 100-Tage-Programm: Dieses unterstützt Menschen mit einer 
langjährigen Alkoholabhängigkeit in ihrem Wunsch der 
Abstinenz.

 sozialdienstliche Einzelfallhilfe
 aufsuchende Hilfe

WARUM AMBULANTE ANGEBOTE? /

Abhängigkeitserkrankungen können stationär, tagesklinisch, 
aber auch ambulant behandelt werden. Die krankenhausnahe 
Behandlung in der Psychiatrischen Institutsambulanz (PIA) 
kann nicht nur vor oder nach einem voll- oder teilstationären 
Verfahren ein wichtiges Unterstützungsangebot sein, son dern 
unter Umständen auch eine stationäre Behandlung ersetzen. 

Gerade schwer abhängigkeitskranke Menschen benötigen 
wegen des chronischen Verlaufs von  Abhängigkeitserkrankun-
gen oft sehr spezifische Hilfen. Beispielsweise ist wegen eines 
drohenden oder bereits eingetretenen Rückfalls ein rascher 
Behandlungstermin notwendig, unter Umständen auch als 
Krisenintervention. Mit langfristig angelegten ambulanten 
Angeboten werden die Betroffenen bei ihren Bemühungen um 
eine risikoarme Lebensweise unterstützt. Dafür stehen an den 
Standorten zuverlässige Ansprechpersonen in einem multipro-
fessionellen Team mit einem vielschichtigen Angebot zur Seite. 
Dieses verbindet die medizinische und psychologisch-psycho-
therapeutische Behandlung mit sozialpädagogischen und 
fachkrankenpflegerischen Kompetenzen. Die Unterstützung 
erfolgt teilweise auch aufsuchend. 

Eine psychotherapeutische Behandlung im Sinne 
der Richtlinienpsychotherapie wird nicht angeboten. 

PIA 
SUCHT /



WERKTÄGLICHE AKUTSPRECHSTUNDE / 
der Psychiatrischen Institutsambulanz der Abteilung  
für Suchterkrankungen

Die Abteilung für Suchterkrankungen des Zentrums für 
Psychiatrie Südwürttemberg bietet eine werktägliche Akut-
sprechstunde an allen Standorten der Psychiatrischen 
Institutsambulanz an. Zu dieser Akutsprechstunde können 
Betroffene bei Bedarf auch kurzfristig übermittelt werden.

Eine vorausgehende Anmeldung beim PIA-Sekretariat 
erleichtert die Koordination. Die Termine und Telefonnummern 
für die einzelnen Standorte finden Sie auf der Rückseite.
Die Behandelten sollten spätestens eine Viertelstunde vor 
Ablauf der Akutsprechstunde eingetroffen sein.



AKUTSPRECHSTUNDE / 
der Psychiatrischen Institutsambulanz der Abteilung  
für Suchterkrankungen

In Bad Schussenried
Gustav-Mesmer-Haus
Pfarrer-Leube-Straße 29
Telefon 07583 33-1400
Montag bis Freitag 8.30 - 9.30 Uhr

In Biberach
2.OG, Alfons-Auer-Haus (Caritas)
Kolpingstraße 43
Telefon 07583 33-1400 
Montag bis Freitag 13 - 14 Uhr


